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Genossen!

Bei der Organisierung der politisch-operativen Arbeit 
zur Sicherung des Transitverkehrs und der Transitstrecken 
ist grundsätzlich davon auszugehen und zu "beachten, daß 
die Zeit, in der uns he stimmte verdächtige Be stStellun
gen im Transitverkehr bekannt werden, weitgehend über 
den Erfolg bestimmter operativer Maßnahmen entscheidet. 
Daraus resultiert die Notwendigkeit und deshalb ist es 
von größter Wichtigkeit, solide Grundlagen und Vorausset
zungen zu schaffen, um einen schnellen und möglichst 
direkten Informationsfluß aller e.inbezogsnen oder e r 
setzbaren Kräfte sicherzustellen.

Als erstrebenswertes Ziel sollte' dabei angesehen werden
- soweit damit-die schnellstmögliche Informationsüber-

\
mittlung gewährleistet ist -, daß der Informationsfluß 
vom Beststellenden bzw. Handelnden direkt zur jeweils veranf 
wörtlichen Dienst ststelle/Stützpunkt des MfS und von dort 
zum zentralen Leitungsorgan im MfS erfolgt, um schnell 
Entscheidungen treffen und umgehend das einheitliche Han
deln aller Kräfte sichern zu können. Das betrifft besonders 
solche Best Stellungen, die ein sofortiges Handeln auf den 
Transit strecken und bei der jeweiligen Grenzpassage er
fordern.
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